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Am 1.03.2009 wird in der Galerie Noack (Eickener Str. 60-62; 41061 Mönchengladbach) die Ausstellung »Bilder zur
Parallelität« des Künstlers Rudolf Heller eröffnet.

Im Anschluss an die Vernissage findet das ART-Forum statt.

In einer Gesprächsrunde, die die Galerie traditionell nach jeder Vernissage veranstaltet, kommen Künstler, Kunstkritiker
und Wissenschaftler zu Wort.

Diese Plattform ermöglicht eine tief greifende Einsicht in die Probleme künstlerischer Arbeit und Darstellung,
Kunstwerke werden aus unterschiedlichen Gesichtspunkten beleuchtet und in kunsthistorische und soziale Kontexte
gebracht.

Am 1.3. werden der Psychologe Professor Dr. Dirk Blothner, Vorsitzender der Gesellschaft für Psychologische
Morphologie e. V., der durch seine Veröffentlichungen zur Filmwirkungsanalyse einem breiteren Publikum bekannt ist,
der /art/-Korrespondent und Kunstkritiker Michael Kohler und der Künstler Rudolf Heller über die Ausstellung »Bilder
zur Parallelität« reden.

Moderiert wird das Gespräch von dem Kunstkritiker Jürgen Raap, der regelmäßig für das Kunstforum international
schreibt.

 

 

Portrait

Die Galerie Noack wurde 1993 von Klaus Noack gegründet. Inzwischen wird sie von Klaus Noack und Guido Nawroth
geleitet. Der Herausforderung des wachsenden und sich stetig neu definierenden Kunst- und Galerienstandortes folgend,
hat die Galerie Noack von Anbeginn auf ein Programm unabhängig von Trends oder formalen Vorgaben gesetzt.

Im Juli 2005 hat die Galerie Noack neue Räume auf der Eickener Straße 60 – 62 in Mönchengladbach bezogen. Auf
insgesamt 620 qm Ausstellungs- und Schaufläche verfügt die Galerie nun über eine räumliche Infrastruktur, die den
gewachsenen Ansprüchen der international etablierten Künstler gerecht wird, die auch aufwendigen Produktionen Raum
gibt und museumswürdige Präsentationen ermöglicht. In Zeiten der wachsenden Verantwortung, die Galerien im
Produktions- und Ausstellungsbetrieb der zeitgenössischen Kunst übernehmen, steigen die Anforderungen an die
räumlichen Gegebenheiten. Mit der Expansion der Galeriestruktur erfuhr das Galerieprogramm zusätzliche Verdichtung
und Erneuerung
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